
Anlage zum Antrag vom:

Zusatzfragebogen zur erweiterten 
Elementarschadenversicherung

Basler Versicherungs-Gesellschaft
Direktion für Deutschland

AGT VS.-Nr.

Nachname

Vorname

Straße/Haus.-Nr.

PLZ/Wohnort

Versicherungsgrundstück

Straße/Haus-Nr.

PLZ/Vers.-Ort

1. Allgemeine Fragen:
1.1 Nur für Risiken aus dem privaten Bereich
1.1.1 Seit wann bewohnen Sie das Gebäude/die Wohnung?
1.1.2 Zur Hausratversicherung:

In welcher Lage befinden sich die versicherten Räumlichkeiten ?  Kellergeschoß  Erdgeschoß Obergeschoß            Stockwerk
1.2 Nur für Risiken aus dem gewerblichen Bereich

Welcher Anteil der Versicherungssumme entfällt auf Kellerräume und Erdgeschoß? Kellerräume % Erdgeschoß %

2 Schäden durch Überschwemmung, Rückstau
2.1 Liegt das Erdgeschoßniveau des Gebäudes über oder unter dem mittleren Wasserspiegel? über             m    unter             m

2.2 Befinden sich im Umkreis zum o.g. Versicherungsort Gewässer/Trockenbette?  Nein  Ja, Entfernung             km m

Bitte Art und Namen des Gewässers/Trockenbettes angeben
2.3 Sind Flußregulierungen oder Staudämme 

oberhalb des Versicherungsgrundstückes vorhanden? Nein ja, welche?
2.4. Vorschäden in den letzten 10 Jahren an o.g. Risiko:

Schadenjahr          Anzahl der Schäden   Schadenhöhe Euro  Ursache der Überschwemmung

2.5 Welche Schutzmaßnahmen bestehen/bestanden bzw. wurden nach dem Schaden durchgeführt (auch von anderer Stelle)?

3. Schäden durch Erdbeben, Erdfall, Erdrutsch, Vulkanausbruch, Schneedruck, Lawinen
3.1 Sind in den letzten 10 Jahren Vorschäden durch Erdbeben an o.g. Risiko eingetreten?

Nein Ja; auf dem Versicherungsgrundstück in der Umgebung des Versicherungsgrundstückes
3.2 Sind in den letzten 10 Jahren Vorschäden durch Erdfall, Erdrutsch, Vulkanausbruch, Schneedruck, Lawinen an o.g. Risiko eingetreten? 

Nein ja; in der Ebene in einem Tal an einem Hang auf einer Anhöhe
Schadenereignis Schadenjahr   Anzahl der Schäden   Schadenhöhe Euro

3.3 Welche Schutzmaßnahmen bestehen/bestanden bzw. wurden nach dem Schaden durchgeführt (auch von anderer Stelle)? 
(z.B. Stützmauern, Ablenkbarrieren, Injektionen, Verdichtung)

Für die Übernahme des Risikos werden folgende Schutzmaßnahmen zu 2. zu 3. zwischen dem Versicherungsnehmer und dem
Versicherer vereinbart:

Dieser Zusatzfragebogen ist Bestandteil des Vertrages. Der Versicherer weist darauf hin, daß Versicherungsschutz für Elementarschäden
erst dann besteht, wenn eine schriftliche Deckungszusage, eine Antragsannahmebestätigung oder der Versicherungsschein vorliegt und die
Erstprämie nach Erhalt unverzüglich eingelöst wird bzw. bei Vertragsabschluß nach §§ 5 oder 5a VVG nach Ablauf der Widerspruchsfrist
eingelöst wird. Der Versicherungsnehmer hat alle Antragsfragen wahrheitsgemäß zu beantworten. Bei schuldhafter Verletzung dieser Oblie-
genheit kann der Versicherer nach den Bestimmungen der §§ 16 bis 22 VVG (siehe im Anhang zu den Bedingungen) vom Vertrag zurücktre-
ten oder diesen anfechten und leistungsfrei sein. Jede Änderung von Gefahrumständen ist dem Versicherer unverzüglich anzuzeigen.

Ort, Datum Unterschrift des Vermittlers Unterschrift des Versicherungsnehmers

Basler Versicherungs-Gesellschaft und Basler Lebens-Versicherungs-Gesellschaft in Basel, Aktiengesellschaften nach Schweizer Recht, Deutsche Zweigniederlassungen: Basler
Versicherungs-Gesellschaft, Direktion für Deutschland, HRB 1228 Amtsgericht Bad Homburg v.d.H., Basler Lebens-Versicherungs-Gesellschaft, Direktion für Deutschland, HRB 1229
Amtsgericht Bad Homburg v.d.H., Basler Str. 4, Postfach 1145, 61281 Bad Homburg v.d.H., Internet: http://www.basler.de, Hauptbevollmächtigter für Deutschland: Winfried Anolick21
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